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Verschnaufpause für Euro 
ZÜRICH - Der moderate Preisauftrieb in 
den USA hat am Mittwoch Spekulationen 
um aggressivere Zinsschritte der US-Noten­
bank Fed gedämpft. Damit erhielt der Euro 
eine Verschnaufpause. 

Die Gemeinschaftswährung stabilisierte 
sich bis 16 Uhr bei 1.2616 (1.2625) Dollar. 
Die Europäische Zentralbank (EZB) legte 
den Referenzkurs bei 1.2621 (1.2636) Fran­
ken fest. Zum Franken stand die Gemein­
schaftswährung bei 1.5430 (1.5426) Franken. 

Der Dollar notierte bei 1.2229 (1.2219) 
Franken. 100 Yen lagen bei 1.1403 (1.1389) 
Franken. Das britische Pfund verlor erneut 
auf 2.2424 (2.2454) Franken. Spekulationen 
auf eine Zinswende setzten das britische 
Pfund unter Verkaufsdruck. 

Die Feinunze Gold kostete 418.10 
(420.15) Dollar, das Kilogramm 16 368 (16 
508) Franken. Die Unze Silber war 6.93 
(7.01) Dollar wert, das Kilogramm 271.50 
(275.50) Franken. (sda) 
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Scheidung - wie soll 
es weitergehen? 
Der Bund filrs Leben wird immer 
häufiger ein Bund auf Zeit. Gemäss 
einer Scheidungsstatistik aus Öster­
reich aus dem Jahr 2001 wird beina­
he jede zweite Ehe geschieden. Da­
bei Uberdauern zirka 2 %  der Ehen 
nicht einmal ein Jahr. Aber auch ein 
langes Zusammensein schützt vor 
Scheidung nicht. Es gibt sogar Paa­
re, die sich noch nach der goldenen 
Hochzeit entscheiden, ihren Lebens­
weg von nun an getrennt zu gehen. 
Dieser Trend zu immer mehr Schei­
dungen ist auch in Liechtenstein zu 
erkennen. Das Ereignis «Schei­
dung» gehört somit immer mehr zur 
gesellschaftlichen Realität. 

Was ändert sich konkret? 
Aus eins mach zwei. Aus ejnem 

Haushalt müssen zwei gemacht 
werden. Wenn die Eheleute durch 
einen Ehepakt keinen anderen Gü­
terstand (z. B. Gütergemeinschaft) 
gewühlt haben, gilt in Liechten­
stein im Fall der  Scheidung der 
GUterstand der Zugewinngemein­
schaft. D a s  bedeutet, dass der  
während de r  Ehe erzielte Vermö­
genszuwachs (Zugewinn) und 
auch die Eheschulden nach Billig­
keitsgrundsätzen aufgeteilt wer­
den. Von dieser Aufteilung sind 
lediglich bestimmte Vermögens­
werte ausgeschlossen, die unter 
das so genannte «Eigengut» fal­
len. Dazu gehören z. B. Vermö­
genswerte, die ein Ehegatte in die 
Ehe eingebracht oder geerbt hat, 
geschenkt bekam oder  auch 
Gegenstände, die einem Ehegatten 

Dr. lur. Birgitta Bassnir, LLB. 

unmittelbar zur Ausübung seines 
Berufes dienen. 

Biewohnung 
Besonders schwierig ist oft die 

Aufteilung der Ehewohnung, be­
sonders, wenn sie von den Ehegat­
ten gemeinsam unter Aufnahme von 
Schulden aufgebaut oder erworben 
wurde. Denjenigen, der die Ehe­
wohnung übernehmen will, treffen 
grosse finanzielle Verpflichtungen. 
Einerseits übernimmt er in der Re­
gel die darauf lastenden Schulden 
und andererseits hat er seinem Ehe­
gatten für den Wertzuwachs der 
Ehewohnung während der Dauer 
der Ehe eine Ausgleichszahlung zu 
leisten. Oft steht die Frage im 
Raum, ob es sich einer der beiden 
Ehegatten überhaupt leisten kann, 
die Wohnung zu übernehmen. 

aus dar 1. Sikrie 
Die Einkommen (inkl. Erzie-

hungs- und Betreuungsgutschrif­
ten), die von den Ehegatten wäh­
rend der Ehe erzielt wurden, wer­
den zusammengezählt und j e  hälf­
tig auf die beiden Ehegatten aufge­
teilt. Es i§t anzuraten, das Splitting­
verfahren unmittelbar nach der 
Scheidung gemeinsam einzuleiten. 
Wenn ein geschiedener Ehegatte 
stirbt, ist der überlebende berech­
tigt, eine Verwitwetenrente zu be­
ziehen, sofern er  gegenüber dem 
Verstorbenen unterhaltsberechtigt 
und nicht wiederverheiratet war. 

VanicharungiMitungan 
aus der 2. SSide 

Im Fall der Scheidung wird das 
Altersguthaben, welches von Be­
ginn der Ehe bis zur Auflösung der 
häuslichen Gemeinschaft erworben 
wurde, hälftig unter den Ehegatten 
geteilt. Dies gilt insoweit, als noch 
kein Vorsorgefäll eingetreten ist. 
Sind während der Ehe Leistungen 
eingekauft worden, so werdeif die­
se Beträge ebenfalls geteilt, sofern 
sie nicht .aus dem Eigengut eines 
Ehegatten finanziert wurden. Jeder 
Ehegatte ist nach der Scheidung be­
rechtigt, den ausbezahlten Betrag 
bei der Vorsorgeeinrichtung wieder 
einzukaufen, damit seine Versiche­
rungsleistungen im Endeffekt nicht 
geschmälert werden. Geschiedene 
Ehegatten werden verheirateten 
gegenüber analog zur 1. Säule hin­
sichtlich der  Verwitwetenrente 
gleichgestellt. 

wmcnerongmtsamgftn 
aus der 3. Säule 

Wenn der Ehegatte durch eine Be­
günstigung im Rahmen einer Le­

bensversicherung in der 3. Säule zu­
sätzlich abgesichert wird, bleibt die­
se auch bei einer Scheidung prinzi­
piell wirksam. Die Begünstigung 
kann jedoch in der Regel durch 
schriftliche Erklärung an die Versi­
cherungsgesellschaft jederzeit abge­
ändert werden. Guthaben in der pri­
vaten Vorsorge, die während der Ehe 
gebildet wurden, werden, wie auch 
der übrige eheliche Vermögenszu­
wachs, nach Billigkeit aufgeteilt. 

T i l l !  • l l l l l  trorecm 
Im Gegensatz zu einem verheira­

teten Ehegatten hat ein geschiedener 
kein gesetzliches Erbrecht mehr. 
Wurde jedoch eine letztwillige Ver­
fügung bzw. ein Erbvertrag erstellt, 
so ist gesondert zu prüfen, was im 
Falle der Scheidung gelten soll. 

Fazit 
Eine Scheidung ist in erster Linie 

ein persönlich sehr einschneidendes 
Ereignis. Aber auch in finanzieller 
Hinsicht führt sie besonders bei lan­
ger Ehedauer zu starken Einbussen. 
Sie verändert die gesamte Vermö­
gensstruktur beider Ehegatten und 
führt nicht selten dazu, dass diese 
sich finanziell deutlich einschränken 
müssen. Dies alles wirkt sich natür­
lich auch auf die Finanzplanung im 
Allgemeinen und die Nachlasspla­
nung im Besonderen aus. In dieser 
schwierigen Lebenssituation sollte 
man sich jedenfalls durch fachliche 
Experten beraten und begleiten las­
sen, damit keine der beiden Existen­
zen gefährdet wird. 

Dr. iur. Birgitta Gassner ist Nach-
lassplanerin bei der Liechtensteini­
schen Landesbank AG in Vaduz. 
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